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Neueſte Ereigniſſe
Eine Aeußerung des Kaiſers über den Burenkrieg

Feierliche Conſecration des Biſchofs Benzler in Metz

Briefe des franzöſiſchen Generals Voyron an den Grafen Walderſee

Jetzt gehen die Engländer ſogar daran das auf den Banken des
Oranjeſtaats liegende Geld der Buren zu beſchlagnahmen

Neue Boxerunruhen ſollen in China zu erwarten ſein

Briefe des Generals Voyron
an den Grafen Walderſeer

Halle 29 Oktober
Jn dem Pariſer Blatte Matin werden jetzt Briefe des Generals

des Befehlshabers der franzöſiſchen Expeditionstruppen in
China an den Generalfeldmarſchall Grafen Walderſee veröffentlicht die

wegen ihrer Wichtigkeit als Aktenſtücke noch mancherlei Erörterungen
hervorrufen dürften Jenes Pariſer Blatt hat dieſe Briefe von einer
hohen Perſönlichkeit erhalten die an Ort und Stelle mit einer Kompetenz
ohne gleichen die Rolle Frankreichs während des Feldzuges in China
ſtudiert hat Es iſt kaum zu bezweifeln daß dieſe hohe Perſönlichkeit
General Voyron ſelbſt iſt Die Publikation hat augenſcheinlich den Zweck
der Welt und insbeſondere den Franzoſen klar zu machen daß Frankreich
in dieſem Feldzuge ſelbſtſtändig vorgegangen iſt und wie General Voyron

als autonomer Beſchützer der katholiſchen Miſſionen in China ſich verhielt
Der erſte Brief Voyrons iſt vom 30 December 1900 aus Peking

datiert und lautet Herr Marſchalll Jch habe die Ehre Eurer
Excellenz den Empfang Jhres Briefes vom 26 December anzuzeigen
und ich lege Werth darauf zu verſichern daß es niemals in meinen
Abſichten oder in denen des Generals Bailloud gelegen hat das
Prinzip der Gleichberechtigung der verbündeten Armeen gegenüber
der chineſiſchen Bevölkerung zu verletzen General Bailloud wollte nur
den jahrhundertelangen Traditionen treu bleiben die uns die Beſchützung
der katholiſchen Miſſionen überall überwieſen haben wo Frankreichs
Autorität in China vertreten iſt Es ſteht mir nicht zu das höhere
Prinzip zu erörtern oder zu vertheidigen das dieſer Frankreich anver
trauten Aufgabe innewohnt aber ich will Euer Excellenz die Verſicherung
geben daß ich feſt entſchloſſen bin mit aller Sorgfalt die Prärogative
Jhres Ober Kommandos zu reſpektieren und ich bin überzeugt daß ich
in der Praxis dieſer Abſicht leicht werde gerecht werden können ohne mich
einer der Pflichten des Schutzes der katholiſchen Miſſionen zu entziehen
die zu den Aufgaben des franzöſiſchen Expeditionscorps gehören Jn
dieſem Jdeenkreis geſchah es daß General Baillond ſofort nach ſeiner
Ankunft in Paotingfu den Miſſionaren mittheilte daß ſie ihre Wünſche
durch ſeine und nicht durch Vermittlung des Generals Gaſelee kundgeben
ſollten des höheren Befehlshabers der an die Spitze der Truppen für
eine bloß zeitweilige Miſſion geſtellt war deren Zweck ein ausſchließlich

mikitäriſcher war während die religiöſe und politiſche Frage
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außerhalb ſeiner Aktion blieb Jn der Verſammlung der Generale in der
General Gaſelee am 20 Oktober um 11 Uhr Vormittags den Vorſitz
führte hat General Gaſelee dieſe Situation genau präziſiert und kein
Widerſpruch iſt erhoben worden Jch will deshalb nochmals Eurer
Excellenz ehrerbietig bemerken daß nach meiner Anſicht die Gleichberechtigung
der verbündeten Armeen hier nicht in Frage kommt und folglich auch nicht
verletzt ſein kann Unſere franzöſiſchen Miſſionare nehmen uns als ihren
natürlichen Vermittler in den Angelegenheiten die gegenüber den deutſchen
militäriſchen Autoritäten zu verhandeln ſind in Anſpruch aber dieſe Art
des Vorgangs hindert uns nicht voll die Rechte dieſer Autoritäten zu
reſpektieren und es fällt uns nicht bei uns in die Fragen der inneren
Truppendisziplin einzumengen welche dieſe Angelegenheit in beſtimmten

Fällen anregen könnten Voyron
Der zweite Brief Voyrons beantwortet eine Mittheilung des Mar

ſchalls Walderſee in welcher der Oberſikommandierende der verbündeten
Truppen ſich darüber beſchwerte daß der ganze Landſtrich zwiſchen Peking

und Paotingfu mit franzöſiſchen Fahnen beflaggt war Voyron meint
die Dörfer dieſes Landes hätten ſich in aller Unſchuld unter den Schutz
der franzöſiſchen Farben geſtellt weil ſie dadurch Ruhe und Sicherheit zu
erlangen hofften Der dritte Brief betrifft den Vorſchlag Walderſees
die Verwaltung Pekings einem internationalen Rathe zu überweifen in
dem ein deutſcher General den Vorſitz führen ſollte Dieſer Brief von
Peking dem 10 December 1900 datiert lautet Herr Marſchall Jch
habe die Ehre Eurer Excellenz den Empfang des Briefes vom 3 De
cember 1900 anzuzeigen bezüglich des Vorſchlags der Einrichtung einer
Polizeiverwaltung in Peking und der dieſem Briefe beigeſchloſſenen Pro
fklamation Jch habe mit dem größten Intereſſe und größter Sorgfalt
alle Fragen geprüft welche dieſe Organiſation anregt und werde mir er
lauben in Kürze die verſchiedenen Punkte dahin zu erörtern ob Vortheil
oder Schwierigkeiten von dieſer Organiſation zu erwarten ſind in Rück

ſicht auf die allgemeinen Intereſſen der Mächte und die beſonderen
IJntereſſen die ich wahrzunehmen habe Zunächſt in dem franzöſiſchen
Viertel der Stadt haben wir uns ſchon lange damit beſchäftigt eine
Verwaltung ſo gut wie möglich einzurichten und ließen uns dabei von
denſelben Ungabweislichkeiten und Erwägungen lerten um derentwillen
Eure Excellenz ein Syſtem einer einheitlichen und vollſtändigen Ver
waltung der ganzen Stadt Peking wünſchen Mit Hinweis auf dieſe
bereits eingerichtete Verwaltung und auf einen früheren Beſchluß einer

Kommiſſion von Generalen der General Barrow präſidierte und die eine
einheitliche Polizeiverwaltung der ganzen Stadt Peking für unpraktiſch
erklärte lehnt General Voyron den Vorſchlag Walderſees höflich aber be
ſtimmt ab und erklärt ſich nur bereit an den Grenzen des franzöſiſchen
Viertels gegenüber den Wachen der anderen Mächte das größte Entgegen
kommen zu zeigen Die politiſch intereſſante Stelle dieſes Briefes behandelt
die Zuſammenſetzung der von Walderſee vorgeſchlagenen Kommiſſion und
beſagt Es iſt nothwendig für dieſen beſonderen Punkt die Dinge ganz
klar zu ſtellen Jede Macht wird in dieſer Kommiſſion durch ein Mit
glied vertreten ſein Jn Wirklichkeit aber und da Excellenz der militäriſche

Befehlshaber des größten Kontingents ſind und ſich andererſeits das Recht
vorbehalten den General der den Vorſitz führen ſoll zu ernennen ergiebt
es ſich daß das Gewicht der Stimme des franzöſiſchen Kommandanten
nicht der Bedeutung des in Peking garniſonierenden franzöſiſchen
Expeditionskorps entſprechen würde
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Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 28 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer iſt heute
Nachmittag nach Schloß Liebenberg zum Beſuch beim Fürſten Eulenburg
abgereiſt Die Rückkehr wird am Dienstag Abend erfolgen Wie aus
Kiel gemeldet wird will der Monarch die Vereidigung der Marine
rekruten der Oſtſeeſtation perſönlich vornehmen und zwar vorausſichtlich
am 18 November Die Kaiſerin fuhr in einem offenen Zweiſpänner
heute Mittag vom Neuen Palais zum Kabinetshaus nach Potsdam und
wurde von dem Prinzen Eitel Friedrich empfangen Nach Beſichtigung
der Wohnräume des Prinzen kehrte die Kaiſerin zum Neuen Palais zurück

Unter der Ueberſchrift Ein handels politiſcher Um
ſchwung ſchreibt die Köln Volksztg Wir halten die von Berliner
Blättern gebrachte Red Aeußerung des Kaiſers Alles kurz und
klein zu ſchlagen wenn keine Handelsverträge zu Stande
kommen für glaubwürdig weil wir dem freiſinnigen Abgeordneten
der die Nachricht verhreitet nicht die Frechheit zutrauen wahrheitswidrig
eine ſolche Aeußerung in Umlauf zu bringen Die Schwierigkeiten der
Lage erſcheinen daher ſehr verſtärkt Konſervative und liberale Politiker
verſichern Graf Bülow wolle eine agrariſche Politik der Kaiſer
das Gegentheil Das Blatt fordert die Regierung auf den Zuſtand
der Unſicherheit aus der Welt zu ſchaffen Es ſei ein unmöglicher Zuſtand
wenn vier Wochen vor dem Zuſammentritt des Reichstages der über den
Zolltarif beſchließt eine ſolche Unklarheit herrſche Wenn aber dis
Ausſprüche des Kaiſers über den Minimaltarif authentiſch ſeien
ſo ſiehe eine große Wandlung zu erwarten

Eine Aeußerung des Kaiſers über den Burenkrieg
theilt die Frkf Ztg mit Jm vergangenen Jahre war s Der nun
verſtorbene Dr Georg v Siemens war zur kaiſerlichen Frühſtückstafel
geladen an der außerdem noch der König von Württemberg mit ſeinem
Schwiegerſohn dem Erbprinzen von Wied theilnahm Das Geſpräch
kam auf den Trausvaal Krieg Der Kaiſer meinte er könne ſich die in
ganz Deutſchland hervorbrechende Begei erung für die Buren nicht er
klären Wo kommt ſie nur ber Die Sache iſt ſehr einfach zu er
klären meinte Dr v Siemens die Begeiſterung für die Buren iſt ſo
groß weil die Frauen und Kinder für die Buren ſind Jn meiner
Familie iſt s ſo und ſo wird s wohl überall ſein Der Kaiſer ſchlug ſich
ſachend auf das Knie Sie haben ganz recht lieber Siemens in
meiner Familie iſt s gerade ſo Von den Frauen kommt die
BurenBegeiſterung Auch die meine kann Morgens kaum die Zeitungen
erwarten die ihr die Siege der Buren melden

Jn einem Aufſatz über den Aufenthalt des Kron
prinzen in Bonn hatte ein Mitarbeiter des Berl kürzlich ge
meldet im vorigen Semeſter habe ſich eine große Anzahl junger Ariſto
kraten zum Eintritt in das Corps Boruſſia gemeldet der Kaifer
habe ſich aber ihre Liſte vorlegen laſſen und zahlreiche Namen geſtrichen
Dem gegenüber ſtellt die Bonner Ztg feſt daß weder eine ungewöhn
liche Anzahl von Füchſen ſich gemeldet noch der Kaiſer die Liſte über
haupt durchgeſehen hat Ueber die Aufnahme in das Corps entſcheiden
ſelbſtverſtändlich die Corpsburſchen allein

Der deutſche Geſandte in Peking Freiherr Mumm von
Schwarzenſtein hat ſich zur Erbolung von ſeiner äußerſt an
ſtrengenden Thätigkeit während der langwierigen Friedensverhandlungen
nach Deutſch Kiautſchon begeben Einen volitiſchen Hintergrund hat
dieſer Erholungsaufenthalt in Kiautſchou nicht Wenn mit dieſer Urlaubs
reiſe wiederum die Meldung auftaucht der chineſiſche Gouverneur von
Schantung habe die Zurückziehung der deutſchen Truppen außerhalb der
Grenze Kiautſchous gefordert und deshalb ſei die Reiſe des Herrn v Mumm
nach Kiautſchou erforderlich geworden ſo beruht dieſe Nachricht ebenſo
wie die gleiche welche vor einigen Wochen verbreitet wurde auf Unwahr
heiten Eine derartige Forderung iſt überhaupt niemals vom Gouverneur
von Schantung geſtellt worden

Die feierliche Conſecration des Biſchofs Benzler wurde
am Montag in Mejz in der Kathedrale durch den Biſchof Korum von
Trier unter Aſſiſtenz des Biſchofs Fritzen von Straßburg und des Weih

Im Nebel
Roman von A C Stürckow

22 FortſetzungDann kamen andere Stunden in denen ſein reger Geiſt
ſeine Klugheit ſie anzogen ſie die ſchrillen Diſſonanzen ſeines
Charakters vergeſſen ließen Seine Jntereſſen wurden der
ſchnell Erfaſſenden Lebhaften ſympathiſch ſie theilte ſeine An
ſichten ſeine Arbeit hatte Reiz für ſie ſie lancierte ſich hinein
und nahm daran Antheil in einer Weiſe die Gert anſtaunte

Er ließ ſie nur zu gerne gewähren Aber ſobald das Un
perſönliche aufhörte das Gebiet des Sachlichen verlaſſen ward
trat der andere unangenehme Zuſtand ein Jeder von ihnen
wollte das Gegentheil deſſen was der andere gewährte Ka
harina flüchtete hinter ihren Eismantel Gerts finſterer gereizter

Ernſt ging bis hart an die Grenzen die Ritterlichkeit Dank
barkeit und Selbſtachtung ihm zogen

Es war für beide Theile unerquicklich im höchſten Grade
Dazu kam daß Katharma mit dem den Frauen eigenen

feinen Gefühle nur zu wohl ſah wie ſchädlich Gerts Zuſtand
dieſe Stunden waren Sie fühlte ſich als Pflegerin verant
wortlich für das Ergehen ihres Patienten ſie bereiteten
ihrem Pflichtbewußtſein einen herben Vorwurf der ſich oft
bis zur Pein ſteigerte
Aber darum wich ſie doch nicht um Haaresbreite von der
feinen Linie ab die ſie ſich von Anbeginn gezogen Sie
ſchonte ihn auf jede mögliche Weiſe ſie vermied alles was
wunde Punkte zwiſchen ihnen beiden ſtreifen konnte Aber ſie
wußte nicht wie lebhaft und peinvoll er gerade das empfand
wie verzweifelt es ihn machte wie ſie ihn damit aufregte und
ihm wehe that
Die vielen Fremden begrüßte Katharing wie eine angenehme
Erleichterung ihrer beiderſeitigen Beziehungen Sie waren
dritte über die ſie ſich merkwürdig gut verſtändigten fie brachten
die Disharmonien zum Schweigen

Nachdruck verboten

Auch lehrten ſie ſie Gert in einem Theile ſeines Könnens
und Lebens beſſer verſtehen

Sie ſah ein daß Hugos brüderlicher Stolz nicht in dem
übertrieben hatte was er Allgemeines über ſeinen älteren
Bruder ausgeſagt Denn dieſe Fremden zeigten ihr daß er ſo
ziemlich der erſte Mann ſeines Kreiſes eine maßgebende Anto
rität auf Gebieten ihres wirthſchaftlichen ſozialen menſchlichen
Lebens ſei

Katharina empfand darüber eine ſtolze Genugthuung Es
hob ihre niedergedrückte Selbſtachtung wieder ihn partiell
wenigſtens ſo daſtehen zu ſehen daß er ihr imponierte

Aber ſie kam ihm dadurch als Menſch dem Menſchen nicht
näher Sie verſtand ihn womöglich noch weniger denn früher

Welche ſchroffen Gegenſätze lagen in ſeiner Natur Warum
hatte er ſo erbärmlich an ihr gehandelt Wie reimte ſich mit
ſeiner guten Wirthſchaftsführung der Ertragsfähigkeit des
Gutes die große Schuldenlaſt zuſammen die auf Voerde ruhte
Jn welchen Abgrund war Luiſens Vermögen geſunken

Und dann wie kam es daß er der ſo exakt in ſeiner Buch
führung war mit keinem Worte weder mündlich noch ſchriftlich
die Lilienthalſche Wechſelgeſchichte erwähnte

Daß er den Zahlungstermin nachträglich nicht einmal
wiſſen ſollte war undenkbar Wie dachte er ſich das Ganuze

Ein Räthſel lag dahmter Für ſie war es nur durch eine
direkte Mittheilung über ihr Vorgehen entwirrbar Aber natür
lich unterließ ſie die Sie ſchämte ſich dieſes Themas für
ſich und für ihn

Für ihn am meiſten
Aber ſolche Scham ertödtet jedes Gefühl des Herzens

à

Gerts Abreiſe ſollte am Montag ſtattfinden Am Sams
tag herrſchte eine ſo drückende Gluth wie man ſie ſonſt kaum in
der Mitte des Juni findet Es war als ob Saft und Kraft
alles Erſchaffenen gefährdet ſei traurig und durſtig ſtanden die
Felder da Menſchen und Thiere ſchmachteten nach einer Erlöſung
aus dieſer unerträglichen permanenten Siedeteinperatur

Am ſchwerſten traf ſie diejenigen die Land zu eigen beſaßen
und auf eine Ernte hofften Denn täglich ſahen die bangen
Augen die im Mai noch üppig und kraftſtrotzend geweſene
Sommerung trocknen und dahinſchwinden Die Felder zeigten
große braunrothe Brandſtellen das Korn des Wintergetreides
entwickelte ſich unnormal klein theilweiſe gar nicht Viele
Menſchen verzagten die einen jammerten laut andere murrten
bvitter andere trugen das Ganze mit ſtillem Grimme

An dieſem Abende ballten ſich wieder Wolkenmaſſen am
weſtlichen Himmel zuſammen Allein das war eine Erſcheinung
die faſt täglich im Laufe der letzten troſtloſen Wochen vorge
kommen war Niemand achtete weiter darauf Die Wolken
ſtrahlten wunderbar ſchönes Wetterleuchten aus ihren Regen
aber ſpendeten ſie andern glücklicheren Gegenden

Herr Breuer trat Abends zu der gewöhnlichen Wirthſchafts
beſprechung bei Gert ein erſchöpft von des Tages Laſt und
Hitze gebräunt wie ein Südländer von der Sonne die mit
ihrer tropiſchen Gluth tropiſche Farben ſchaffte

Nun Breuer
Der rückte auf ſeinem Stammſitze neben Gerts Schreib

tiſche hin und her und ſah mit förmlich ſorgenbeladenem Ge
ſichte auf ſeinen Herrn der bleich und niedergeſchlagen im
vollen Lampenlichte ſtehend ihm das Antlitz forſchend zuwandte
Die Hitze griff Gert unbeſchreiblich an

Herr Jngenſalt es iſt zum Verzweifeln Nun liegen die
Zuckerrüben auch ſchon wie hingewalzt denn jetzt kommt auch
kein Tropfen Thau mehr herunter nicht Morgens nicht Abends
Der ſchöne Haferſchlag am Ellernberger Wege iſt ganz futſch
bei den Pflanzen iſt nur noch das Herzblatt grün und ſieht
aus als könnt man ſich darauf aufſpießen Jm Roggen ſitzt
eitel Spitzkorn murkſiges Jux beim Gemenge kann man auf
den Quadratmeter die Pflanzen zählen und die Erbſen ſind
daraus total ausgetrocknet Die Kleeſchläge ſind eben ſo heil
los alle geworden das Vieh muß jetzt auf die Wieſen wo
der kalte und naſſe März das Untergras ſo ſehr im Wachſen

hinderte daß der erſte Schnitt auch nicht viel ausmacht Einzig
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Seite 2 Mittwoch
biſchofs Schrod von Trier vollzogen Anweſend waren die geſammte
Geiſtlichkeit der kaiſerliche Statthalter Fürſt zu Hohenlohe Langenburg
der Staatsſekretär v Köller der Unterſtaatsſekretär Petri der Bezirks
präſident Graf Zeppelin und die Spitzen der Behörden Nach der Con
ſecration erfolgte die Jnveſtitur und Jnthroniſation worauf der De
die Kirche durchſchritt und den Segen ertheilte Darauf predigte er über
die Pflichten des Biſchofs gegenüber der Diöceſe einerſeits ſowie über
die Pflichten der Diöceſanen gegenüber ihrem Hirten andererſeits Nach
beendeter Feier kehrte der Biſchof unter großer Proceſſion in das biſchöf
liche Palais zurück

Das Reichsſchatzamt nicht das Reichsamt des Jnnern wird
wie ein Berliner Blatt zuverläfſig im Gegenſatz zu anderen Meldungen
berichten kann in erſter Linie die verbündeten Regierungen im Reichs
tage bei den Zolltarifver handlungen vertreten Wenn auch das
Reichsamt des Jnnern in der Hauptſache die vorbereitende Arbeit zur
Aufſtellung des Zolltarifs geleiſtet hat ſo bleibt doch nach wie vor das
Reichsſchatzamt die leitende Behörde in allen Zolltarifangelegenheiten Die
Verhandlungen der Bundesrathsausſchüſſe über den Zolltarif werden be
kanntlich bereits von einem Vertreter des Reichsſchatzamtes geleitet dem
Unterſtaatsſekretär v Fiſcher Wie weiter verlautet wird die Vertretung
der landwirthſchaftlichen Theile des Zolltarifs vor dem Reichstage in erſter
Linie den landwirthſchaftlichen Miniſtern der Einzelſtaaten obliegen

Jn Sachen eines Reichswohnungsgeſetzes wird gemeldet
Vertreter der preußiſchen Miniſterien des Jnnern und für Handel und
Gewerbe werden wie das B Tagebl aus Merſeburg erfährt dort
Mitte November eintreffen und die Städte Sachſens und Mitteldentſch
lands zum Zwecke von Wohnungsbeſichtigungen bereiſen Wie an
zuſtändtger Stelle verlautet hat die Jnſpektionsreiſe den Zweck Material
für das in Ausſicht genommene Reichswohnungsgeſetz zu ſammeln

Die Sammlung der Schriften zur Kanalfrage wird
demnächſt eine werthvolle Bereicherung durch eine große Arbeit erfahren
die unter dem Titel Zwanzig Jahre Kanalkämpfe Ein Beitrag
zur Geſchichte des deutſchen Parteiweſens Nach den Verhandlungen des
preußiſchen Landtages in den Jahren 1882 1901 erſcheinen ſoll und
Herrn v Eynern den Vorſitzenden der Kanalkommiſſion des preußiſchen
Abgeordnetenhauſes von 1899 1901 zum Verfaſſer hat Die Schrift iſt
eine mit orientierendem Text verſehene Zuſammenſtellung der betreffenden
Verhandlungen jener 20 Jahre und wird für die Beurtheilung der Be
handlung der Kanalvorlagen der Regierung ſeitens der Parteien im Land
tag und im Beſonderen auch mit Rückſicht auf die von Neuem ein
zubringenden waſſer wirthſchaftlichen Vorlagen von hervorragendem
Intereſſe ſein

Auf der Sittlichkeitskonferenz die wie bereits gemeldet
in Leipzig tagt wurden am Sonntag unter großer Betheiligung von
Delegierten und Gäſten aus ganz Deutſchland die ſittlichen Mißſtände in
Krankenhäuſern die Kontrollirage die Kellnerinnenfrage der Alkoholismus
die Wechſelbeziehungen zwiſchen Stadt und Land in Bezug auf die Un
ſittlichkeit und der Stand der Sittlichkeitsbewegung in Sachſen verhandelt
Am Abend ſprachen in der Männerverſammlung Prof Lohm Hofprediger
a D Stöcker und Pfarrer Weber in der Frauenverſammlung Super
intendent Niemann Paſtor Mätzold und Fräulein Mellien

Die Berliner Sindentenſchaft wird nunmehr nach dem
Vorbilde der Techniſchen Hochſchule ein Arbeitsamt ins Leben rufen
welches der ſyſtematiſchen Vermittlung von Arbeitsgelegenheit für Stu
dierende Ertheilung von Unterricht Herſtellung von Ueberſetzungen und
dergleichen gegen Honorar dienen ſoll Für die Vermittlung iſt eine
geringe Gebühr zu entrichten Die Einrichtung iſt bei der akademiſchen
Behörde lebhaftem Intereſſe begegnet und der Rektor Geh Rath Kekulé
v Stradonitz hat gern ſeine Genehmigung dazu ertheilt Das Arbeitsamt
wird am 1 November in Kraft treten Da die Organiſation ſich in
Charlottenburg beſtens bewährt ſo hofft die Finkenſchaft ſich damit auch
an der Univerſität Freunde zu gewinnen Solltee ein ſolche Einrichtung
nicht auch in Halle angebracht ſein

Gotha 28 Oktober Heute Mittag erfolgte die Feuerbeſtattung
von Dr v Siemens auf dem Friedhofe Außer den nächſten Familien
angehörigen wohnten der Trauerfeier bei der Reichsbankpräſident Dr Koch
die Staatsminiſter Hentig und v Strenge und eine Anzahl hieſiger
Parteifreunde des Verblichenen Pfarrer Burbach hielt die Trauerrede

Hannover 28 Oktober Da der Geſundheitszuſtand des mit dem
Dampfer Batavia zurückgekehrten auf dem Truppenübungsplatz
Munſter bisher feſtgehaltenen oſtaſiatiſchen Truppentrausports jetzt zu
Bedenken keinerlei Anlaß mehr bietet ſo iſt die Auflöſung des Transports
und die Entlaſſung der Mannſchaften in ihre Heimath am 24 d Mts
erfolgt

Bremen 28 Oktober Bösmanns Telegr Bür meldet Der
Schnelldampfer des Norddentſchen Lloyd Kaiſer Wilhelm der Große
velcher am vorigen Dienstag 12 Mittags von NewYork abging traf
nach einer ausgezeichneten Reiſe bereits heute Morgen 3 Uhr 8 Min in
Plymouth ein Der Dampfer legte die Reiſe von New York Nach Ply
mouth in fünf Tagen zehn Stunden mit einer Durchſchniits
geſchwindigkeit von 22,88 Seemeilen in der Stunde zurück

Köln 28 Oktober Wie die Kölniſche Zeitung aus Rom von
geſtern meldet iſt die Ernennung des Barons Zorn von
Bulach zum Titularbiſchof von Erythräa und Weihbiſchof
von Straßburg nunmehr in voller amtlicher Form erfolgt

Großpbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Loudon 28 Oktober Aus dem Haag wird gemeldet Der An
trag der Buren auf Entſcheidung der ſüdafrikaniſchen Frage durch den
Haager Schiedsgerichtshof wird in der vorausſichtlich Mitte No
vember ſtattfindenden nächſten Verſammlung des Verwaltungsrathes des
Schiedsgerichtshofes zur Beſprechung gelangen Man nimmt an daß
der Verwaltungsrath zunächſt prüfen wird ob er zur Erledigung derartiger
Anträge zuſtändig iſt Sollte er ſich für unzuſtändig erklären ſo wird

am Weizen kann man ſich ein bischen erfreuen und dann hält
die Gerſte ſich vielleicht noch ne Woche ehe ſie auch der
Geier holt Eben komme ich von den Vorwerken in Grünau
und Hausfelde iſt s nicht beſſer und die Jnſpektoren wollen
das Jungvieh und die Ochſen durchaus auch noch auf unſere
Voerder Wieſen geben denn mit dem Futter da iſt s bei ihnen
ganz mau

Ja lieber Breuer die beiden werden damit auch wohl
recht haben Eigentlich habe ich heute zum erſtenmal wieder
auf die Vorwerke fahren wollen aber ich wurde durch die
Gäſte verhindert Hoffentlich kann ich das morgen früh noch
nachholen und im Anſchluſſe daran wollen wir dann die wirth
ſchaftlichen Dispoſitionen für die nächſten Wochen durchſprechen

ſo weit ſich das im voraus thun läßt Wie viel Leute haben
Sie in dieſer Woche dem Förſter zur Arbeitsleiſtung geſtellt
was iſt für die Ziegelei an Fuhren geleiſtet

Ein langer Bericht über die verfloſſene Woche ward von
dem Jnſpektor gegeben

Sie brauchen Geld Breuer Haben Sie die Löhne zur
morgigen Auszahlung ſchon ſummiert

Gewiß Herr Jngenſalt Aber die und die Rechnungen
welche inzwiſchen für das Dominium eingelaufen ſind werden
durch das Geld welches mir die gnädige Frau am erſten gab
noch ganz gedeckt Es bleiben ſogar noch ein paar hundert
Mark übrig

Gert ſah ihn erſtaunt an und rieb ſich den Kopf Ach
ſo ja richtig Meine Frau hat inzwiſchen Kaſſe und
Geldſchrank verwaltet Jch wußte nicht ob ſie Jhnen ſchon
im voraus das Nöthige gegeben hätte oder ob es jetzt geſchehen
müßte Meinen Sie nicht auch daß wir vielleicht ein Gewitter
bekommen Breuer

Es kann ſein Herr Jngenſalt Es kann auch nicht ſein
Die Wolken ſtehen im Weſten bei Windſtille Wenn s kommt
wird s vielleicht hart Die Spritzen ſind in Ordnung und die
Eimer und Waſſerfäſſer die dabei ging ein bitteres Lächeln
über ſein Geſicht die ſind gefüllt bis an den Rand Die

der Antrag dem Archiv einverleibt werden Der Brüſſeler Korreſpondent
des Morning Leader erfährt in derſelben Angelegenheit das zuſtändige
Bureau des Haager Schiedsgerichts trete am 15 November zuſammen
um den Aufruf der Vertreter der Buren zu erörtern Sämmtliche
Mächte ſeien um ihre Anſicht befragt worden Das Bureau werde ent
ſcheiden daß es nicht die Ermächtigung habe den Aufruf entgegen
zunehmen Eine Antwort in dieſem Sinne werde den Burengeſandten
amtlich übermittelt werden

Vom Kriegsſchauplatze liegen folgende Meldungen vor Lord Kitchener
telegraphiert aus Pretoria von geſtern Am 22 d Mts früh überraſchte
Oberſt Benſon das Burenlager bei Trichardsfontein und machte 37 Ge
fangene Am 25 war er nach einem langen Nachtmarſche in der Nähe
von Zervorkfontein in ein Gefecht verwickelt mit den Kommandos unter
Grobelagar und Erasmus welche Benſons Nachhut und Flanken
angriffen aber mit leichter Mühe vertrieben wurden Die Abtheilung von
Oberſt Henry vertrieb Nienwenhoudt von einer ſtarken Stellung in der
Nähe von Koffyfontein am 26 Oktober und verfolgt ihn jetzt mit Oberſt
Williams Jnzwiſchen befaßt ſich Lord Kitchener weiter mit der Er
ſchießung Gefangener und der Konfiskation von Burengeldern Es wird
darüber berichtet Wie der Korreſpondent des Reut Eur aus Middel
burg Kapkolonie in einem Briefe vom 1 d Mts meldet ließ Oberſt
Gorringe einige Gefangene die bei ihrer Gefangennahme Khaki
Uniformen trugen durch ein Kriegsgericht ſummariſch aburtheilen und
erſchießen Wie der Daily Mail aus Bloemfontein von geſtern
gemeldet wird iſt dort die Beſchlagnahme der Bankguthaben von
elf Burghers öffentlich bekannt gegeben worden die ſich nicht vor dem
15 September ergeben haben und deren Befſitzthum daher den Be
ſtimmungen der Proklamation vom 6 Auguſt unterliegt Das iſt ein
unumwundenes Bekenntniß zur Rhodes Chamberlainſchen Räuberpolitik

Der Mancheſter Guardian veröffentlicht die Abſchrift eines Schreibens
das Steiijn im Auguſt an Kitchener in Beantwortung von deſſen die
Verbannung der Burenführer androhenden Proklamation gerichtet hat
Steijn behauptet Jameſons Einfall wäre der britiſchen Regierung nicht
unbekannt geweſen Die Burenregierung habe alle Beweiſe in Händen
daß ſeit 1896 die britiſche Regierung feſt entſchloſſen geweſen ſei in die
beiden Republiken einzufallen Wir haben mithin nicht das Schwert
gezogen ſondern nur das Schwert zurückgeſſoßen das ſchon an unſeren
Gurgeln geweſen Hinſichtlich der militäriſchen Lage bemerkt Steijn
daß im Oranjeſtaat und in Transvaal Ordnung und Frieden von den
Buren micht von den Briten aufrecht gehalten werde Die Rechtſprechung
der Briten reiche nur ſo weit als ihre Kanonen reichen können Die
Burenſache habe im Vorjahre wunderbare Fortſchritte gemacht von Hoff
nungsloſigkeit könne keine Rede ſein Kein Frieden ſei annehmbar der
nicht die Unabhängigkeit der Republiken aufrecht halte und die Intereſſen
der Kapholländer wahre

Aſien
Neue VBVoxerunruhen

Eine Waſhingtoner Drahtmeldung des Londoner Daily Telegraph
beſagt vertrauliche Mittheilungen die beim Staatsdepartement durch
Miſſionare eingegangen ſind und von Berichten des Sonderkommiſſars
Rockhill beſtätigt werden ſprechen von einer anhaltenden Gährung
unter den Chineſen und der Wahrſcheinlichkeit eines neuen
Boxeraufſtandes in nicht ferner Zeit Das Abkommen das China
mit den fremden Mächten ſchließen möchte werde von den Chineſen im
Allgemeinen übel aufgenommen und außerhalb der Hofkreiſe gewinne dieſe
Stimmung täglich mehr an Boden Sie dürfte allmählich unterdrückt
werden obwohl Kenner des Boxerelements eine neue Erhebung in wenigen
Jahren für möglich halten Da die Einkünfte Chinas für die Zahlungen
an die Mächte verpfändet ſind ſei eine Befriedigung etwaiger weiterer
Geldforderungen völlig unthunlich weshalb ſicher territoriale Zugeſtändniſſe
folgen dürften Schon unterhandle Frankreich wegen der Eiſenbahn
conceſſionen in Yunnan und Deutſchland bekunde keine Neigung ſeine
Truppen aus Shanghai zurückzuziehen während es gleichzeitig Maßregeln
ergreife ſeine Jntereſſen in Schantung zu vergrößern

Aus der Umgebung
g Löbejün 27 Oktober Der Lehrerverein Nauendorf

Löbejün feierte geſtern ſein diesjähriges Familienfeſt Geladen war der
Lehrerverein Gröbzig welcher denn auch ſehr zahlreich erſchienen war und
das Feſt durch einige Vorträge verſchönte bei welchen ſich beſonders
Herr Lehrer Hartmann und die Schweſtern Gebhardt Gröbzig aus
zeichneten Auch die Herren Muſikdirektor Müller ſowie Lehrer Mühlner
und Hülſe Löbejün ernteten für ausgezeichnete Steichmuſik wohl ver
dienten Wifall

d Eisleben 28 Oktober Tragiſcher Ausgang Geſtern ſtarb
hierſelbſt in einer Privatklinik die Frau Wackermann aus Siersleben
welche ſich am 19 d M in ihrer Wohnung mit kochendem Waſſer ver
brühte Das Unglück geſchah dadurch daß Frau W von Krämpfen be
fallen wurde wobei ſie das kochende Waſſer über ſich ſchüttete

Weifzeufels 27 Oktober Färber Jnnung Heute fand die
Konſtiturerung der Jnnung der Färber und verwandten Gewerbe im
Regierungsbezirk Merſeburg ſtatt die von Delegierten aus Naumburg
Merſeburg Halle Eilenburg Bitterfeld c und von Berufsgenoſſen
benachbarter Verbände ſo aus Quedlinburg Halberſtadt Döbeln i
Leipzig Weimar Jena u ſ w beſchickt war Es wurden in den Vorſtand
gewählt Rogoſch Weißenfels Obermeiſter Vöſte Weißenfels Stell
vertreter Bartels Naumburg Schriftführer und Wolf Halle Kaſſierer
Gieſert Halle Zielke Merſeburg und Foyx Bitterfeld Beiſitzer

Bitterfeld 28 Oktober Unfall Sonnabend Abend gegen
156 Uhr hatte der Bauunternehmer Hoffmann ſen das Unglück auf dem
Heimwege von ſeiner Arbeitsſtätte zu ſtraucheln und dabei ſo unglücklich
zu fallen daß er einen Oberſchenkelbruch erlitt

könnte man jetzt ebenſo gut dicht bei dicht über die Felder
gießen brennen thut s eben da genug zu

Gewiß lieber Breuer es iſt traurig ſehr traurig Und
wir werden ein ſchweres böſes Jahr bekommen Aber Klagen
helfen uns nichts ändern können wir nichts Wir müſſen
ſtramm unſere Schuldigkeit thun und das andere in des Himmels
Hand befehlen

Ja Herr Jngenſalt ja Aber ich meine unſere Schuldig
keit haben wir immer gethan und noch was drüber und
der Boden iſt ja auch dankbar und möchte gern aber
wenn s auch ſchon ſo kommt wie jetzt i da möcht einer
doch am letzten Leben verzagen und das wiederholt
ſich jetzt im vierten Jahre nur ſo ſchlimm wie eben
diesmal war s doch noch nie

Sie haben ganz recht Breuer Es wird immer böſer
Es iſt ein wahres Kunſtwerk ſolch ein Gut über Waſſer zu
halten Das ſind harte Zeiten mein Alter wir müſſen uns
aber durchwinden ſo gut es eben geht Ein Feigling der
welcher den Muth ſinken und die Karre im Stiche läßt anſtatt
alle Kraft daran zu ſetzen ſie über den Berg zu ſchieben
Derlei werden wir beide uns nicht zu ſchulden kommen laſſen
nicht wahr Breuer

Nein Herr Jnugenſalt nein da ſei Gott vor
Nun ſehen Sie Breuer Liegt ſonſt noch etwas vor

Breuer erhob ſich Nein Herr Jngenſalt
Gute Nacht denn

Wünſche wohl zu ſchlafen Herr Jngenſalt Und vielleicht
bekommen wir doch das Wetter Er ergriff ehrerbietig Gerts

gebotene Rechte und ging mit den vorſichtigen Zehſpitzſchritten
hinaus deren er ſich ſtets im Herrenhauſe bediente und die

unwillkürlich die Jdee hervorriefen es handle ſich für den
derben gutgenährten Mann in ſeinen derben hohen Stulp
ſtiefeln darum Menuetpas zu ſtudieren

Gert ging auf den Hof und dann in den Park Er ſah

WeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrets 30 Oktober Nr 255
Kloſtermansfeld 28 Oktober Abgefaßter Wilddieb

Geſtern früh während des Gottesdienſtes wurde der Bäcker R aus Benn
dorf von Herrn Amtsvorſteher Kgl Oberamtmann Wüſtenhagen in ſeiner
Jagd beim Frettiren abgefaßt und nachdem ihm Netze und Frettchen agh
genommen waren verhaftet da er ſich widerſetzlich zeigte

o Aſchersleben 2 Oktober Einbruchsdiebſtähle Selbſt
morde Jn der Nacht zum Sonnabend iſt in das Comptoir dez
Maurermeiſters A Goebel und in vergangener Nacht in die Villa dez
Stadtraths Lapp eingebrochen worden Die den Dieben in die Hände ge
fallene Beute iſt nicht von Bedeutung Die Einbrecher ſind bereſtz
polizeilich ermittelt und feſtgenommen worden Es ſind dies die Arbeiter
Hermann Probſt Hermann Teichfiſcher und Friedrich Lenkfeld von
hier Durch Erhängen aus dem Leben geſchieden ſind in vergangener
Nacht der 59 jährige Buchbinder Richard Buſch und der 19 Jahre alte
Arbeiter Karl Fabian beide von hier Erſterer hatte ein ſchmerzhaftez
Darmleiden und der Letztere war trübſinnig

k Veruburg 28 Oktober Vom Soolbade Die Eröffnun
des Soolbades ſoll am 15 Mat 1902 erfolgen der Bau des Kurhanſet
iſt ſo beſchleunigt worden daß es im September 1902 in Betrieb ge
nommen werden kann Die zur Verwendung kommende Mutterlauge wird
aus der Saline der Deutſchen Solvaywerke bezogen und hat 30975 Pro
Chlornatrumgehalt Sie nimmt damit unter allen Soolbädern des Kon
tinents die 2 Stelle ein

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 29 Oktober
Die Gerichtsſchreibereien des Gewerbegerichts und des Schiedt

gerichts des Jnnungsausſchuſſes der vereinigten Jnnungen das Stadt
ausſchuß Bureau und das Burean für Jnnungsangelegenheiten befinden
ſich vom 30 ds Mits ab im Hauſe Rathhausſtraße Nr 17 im Erd
geſchoß rechts

Königl Zahnärztliche Univerſitätsklinik Domplatz I Jm
Winterſemeſter 1901/1902 wird die Poliklinik täglich von 9 Uhr ab
gehalten Füllungen c werden Nachmittags außer Sonnabend in der
Zeit von 2 4 Uhr gelegt Künſtliche Zähne und andere techniſche Ar
veiten werden im Laboratorium Bernburgerſtraße 3 Hof 1 Vormittags
von 9 12 Uhr angefertigt Operative Eingriffe und Konſultationen ſind
koſtenlos und wird nur für Behandlungen mit denen Unkoſten Füllungen e
verbunden ſind ein entſprechender Betrag erhoben

Die Handelskammer hat morgen Mittwoch den 30 Oktober
Vormittags 10 Uhc im Saale des Grand Hotel Bode eine öffentliche
Geſammtſitzung

Eine intereſſante Entſcheidung in Bezug auf die Frage der
Bewilligung der Jnvalidenrente hat die erweiterte Spruchkammer
des Reichsverſicherungs amts in der Sache des Schäfers Chriſtoph
Beilicke zu Halle a S wider die Verſicherungsanſtalt getroffen Der
Anſpruch des Klägers auf Bewilligung der Jnvalidenrente war von der
Verſicherungsanſtalt ſeinerzeit mit der bloßen Begründung zurückgewieſen

daß es mangels Erfüllung der Wartezeit von 5 Beitragsjahren oder 235
Beitragswochen der Prüfung der übrigen Vorausſetzungen für die Ve
willigung einer Jnvalidenrente nicht bedurfte Jm Jahre 1900 erneuerte
Beilicke unter Nachholung der Beitragsmarken ſeinen Antrag auf Be
willigung der Jnvalidenrente Die Verſicherungsanſtalt wies ihn aber
wiederum ab weil die Sache bereits rechtskräftig erledigt ſei Jetzt ergriff
Beilicke das Rechtsmittel der Berufung Die Verſicherungsanſtalt hob in
ihrer Berufungsgegenſchrift hervor daß ihr erſter Beſcheid die Bedeutung
einer endgiliigen Abweiſung unter Anerkennung der Jnvalidität
habe Das Schiedsgericht trat der Auffaſſung der Verſicherungs
anſtalt bei und erkannte auf Zurückweiſung der Berufung Auf die von
dem BVerufungskläger eingelegte Reviſion hob das Reichsverſicherungs
amt die angefochtene Entſcheidung auf und wies die Sache zur
anderweiten Verhandlung an das Schiedsgericht zurück Begründet wurde
dieſes Urtheil wie folgt Ein Beſcheid deſſen Berufungsklauſel mit einem
weſentlichen Formmangel behaftet iſt ſetzt die Bernfungsfriſt nicht in Lauf
Dies gilt anch für den Fall wenn eine als förmlicher Beſcheid zu be
handelnde Zuſchrift gar keine Berufungsklauſel enthält Hiernach durkte
ſich aber das Schiedsgericht ehe es die Berufung des Klägers gegen das
Schreiben der Verſicherungsanſtalt zurückwies der Prüfung der Frage
nicht entziehen ob der angefochtene Beſcheid den geſetzlichen Erforderniſſ
eniſprach Dieſe Prüfung würde ergeben haben daß die Verſicherung
anſtalt zur erneuten förmlichen Beſcheidung des Klägers verpflichtet war
Jn dem erſten Verfahren war die Frage ob Jnvalidität des Klägers vor
lag offen gelaſſen Was die Tragweite eines ohne Entſcheidung über
die Erwerbsunfähigkeit allein auf die Nichterfüllung der Wartezeit ge
ſtützten Ablehnungsbeſcheides anbetrifft ſo iſt angensmmen worden
daß eine derartige Abweiſung der Sache nur eine Abweiſung
zur Zeit enthält ſo daß ihre Rechtskraftwirkung durch neue d h nach
der Abweiſung eingetretene Thatſachen beſeitigt wird Solche neue That
ſachen hat der Kläger geltend gemacht indem er 21 Beitragsmarken für
in der Zeit vom 1 November 1899 bis zum 31 März 1900 geleiſtete
Arbeit beibrachte Wenn an ſich die Frage aufgeworfen werden könnte
ob es zur Erlangung eines neuen Entſcheides nicht mindeſtens der Ve
legung von 25 weiteren alſo 235 Wochenmarken bedurft
hätte ſo erledigt ſich dies Bedenken dadurch datz inzwiſchen vermöge einer
Aenderung der geſetzlichen Beſtimmungen die Wartezeit auf 200 Wochen
ermäßigt worden iſt eine Zahl die der Kläger jedenfalls erreicht hat Jn
der neuen Verhandlung werden die übrigen Vorausſetzungen für die Ve
willigung der Jnvalidenrente zu prüfen und demgemäß zu entſcheiden ſein

Städtiſche Gasanſtalten Die Zunahme des Gasverbrauchs im
letzten Betriebsjahre iſt erheblich gegen die hohe Sieigerung in den beiden
Vorjahren zurückgeblieben trotzdem iſt der erzielte Gewinn immerhin noch
befriedigend Die Zunahme der nutzbaren Gasabgabe betrug gegen das
Vorjahr 163398 cbm oder 12,18 Proz Der erzielte Reingewinn beträgt

der Bericht ſeines erfahrenen Beamten ging ihm hart im Kopf
herum

Dieſe Ausſichten und dazu die Reiſe Es war heller
Wahnſinn Warum war er gegen Katharina auch ſo ſchwach
geweſen

Wo war ſie Was war s mit dem Gelde
Er wollte ſie in der Hälfte des Hauſes links von der Halle

aufſuchen Dorthin hatte ſie ihre Zimmer gelegt ſeit er die
Nächte unter der Obhut ſeines Dieners verbringen durfte

Jn ihrem Wohnzimmer lagen aufgeſchlagene Bücher der
Hauswirthſchaft mit Katharinas ſauberer großer Handſchrift
geführt Sie hatte die Zahlen ſummiert und den Wochenab
ſchluß gemacht Aber ſie war nicht im Zimmer

Gert widerſtrebte es dort ihre Rückkehr zu erwarten
Er hatte das deutliche Gefühl ein ungebetener Gaſt in den
Räumen einer fremden Dame zu ſein

Ein Mädchen ſagte ihm die gnädige Frau ſei mit dem
Austheilen der Hauswäſche im Schrankzimmer beſchäftigt

Er ging in die dunkle Halle zurück und wartete dort auf
ihr Kommen Ab und zu zuckte das Licht eines Blitzes durch
den Raum und jedesmal fand er Gerts Augen auf die Thür
gerichtet durch die ſie eintreten mußte

Nach einer Weile kam ſie endlich aber ſie bemerkte ihn
nicht Wohl aber ſah ſie daß die Thür ſeines erleuchteten
Arbeitszimmers offen ſtand und da hinein ging ſie

Er ſah wie ſie in einer Art ſtummer Frage vor der
Staffelei ſtehen blieb die das von Meiſterhand ausgeführte
Bildniß ſeiner verſtorbenen Frau trug ein zartes niedliches
Geſichtchen mit großen blauen Augen umwallt von einem
wahren Heiligenſchein blonder Löckchen Jn der etwas ſeitwärts
geneigten Haltung des zierlichen Köpfchens in dem erwartungs
vollen Ausdrucke des lebhaften Mienenſpiels lag die große
Forderung markiert die Luiſe Jngenſalt wie ſchon Luiſe
von Montowt ſtändig an das Leben geſtellt Haſt Du auch
Neues und Schönes für mich

ſich den Himmel an Sein Fuß ſchmerzte doch noch bedeutend Fortſetzung folgt
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882391,01 Mt und ſtellt ſich gegen den des Vorjahres um 7079,01 Mk
niedriger Zieht man die erheblichen Mehraufwendungen für Arbeitslöhne
Abſchreibungen und Verzinſung der aufgenommenen Schulden namentlich
die bedeutende Steigerung der Kohlenpreiſe die in dieſem Betriebsjahre
eingetretene Erhöhung des Gasverluſtes in Rechnung ſo waren die Aus
ſichten auf ein günſtiges Betriebsergebniß nicht die beſten ſie wurden aber
durch die überaus günſtige Verwerthung der Coke infolge des anhaltenden
Winters wieder weit gemacht Denn durch die bier erzielten Mehr
einnahmen konnte die Mehrausgabe von 106532,02 Mk für die Be
ſchaffung der Gaskohlen nahezu gedeckt werden Der Gasverluſt berechnet
ſich auf 552 453 ebm oder 6,84 Proz der Abgabe gegen 4,54 Proz im
Vorjahre Die am 18 April auf Anſtalt in Angriff genommenen Er
weiterungsbauteen Ban von 4 Generatoröfen eines zweiten Kohlen
ſchuppens und einer Waggonwaage ſind fertiggeſtellt Die Leiſtungs
fähigkeit der Anſtalt erhöhte ſich hierdurch auf 40000 ebm Tageserzeugung
Die Generatoröfen mit je 9 Retorten Syſtem Haſſe Didier wurden von
der Stettiner Chamottefabrik Aktien Geſellſchaft Stettin ausgeführt die
Ofenarmaturen lieferte das Eiſenhüttenwerk Marienhütte bei Kotzenanu die
Eiſenkonſtruktion des Schuppens lieferte die Firma Reuter K Straube
hier die Waggonwaage Gebrüder Schöne von hier Die Maurerarbeitenführte der Mrerweiſter Günther die Zimmerarbeiten der Zimmermeiſter

Eiſenſchmidt beide von hier aus
auf 155787,27 Mk

Die Feuerwehr wurde im Jahre 1900,01 119 mal alarmiert
und zwar wegen Großfeuer 8 mal Mittelfeuer 12 Kleinfeuer 82 blinden
Lärms 17 mal Außerdem kamen 20 Alarmierungen zu Hütlfeleiſtungen
bei Unglücksfällen vor Verausgabt wurden für Feuerlöſchzwecke
106088,69 Mk gegen 84238,78 Mk im Vorjahre Die Berufsfeuerwehr
beſtand am 31 März 1901 aus 1 Branddirektor 1 Feldwebel 1 Vice
feldwebel 1 Oberfenerwehrmann 6 Viceoberfeuerwehrmännern und 42 Feuer
wehrmännern Die Wache iſt Tag und Nacht mit 34 Mann einſchl
Chargierten beſetzt Ferner ſtehen 8 Pferde zum ſofortigen Ausrücken
bereit Die freiwillige Feuerwehr Halle zählte am 31 März 62 Mann
und zwar 6 Führer 4 Ober Feuerwehrmänner 8 Vice Oberfenerwehr
männer und 44 Feuerwehrmänner Die Feuerwache in der Blücherſtraße
wurde Nachts mit 7 Mann und die in der Glauchaerſtraße mit 4 Mann
bezogen Die freiwillige Feuerwehr Halle Trotha zählt 27 aktive Mit
glieder die freiwillige Rettungs Kompagnie 28

Armenweſen Jm verfloſſenen Rechnungsjahre war Arbeits
mangel in vielen Fällen der Grund zum Eintreten der öffentlichen Für
ſorge Es mußten im ganzen 248 Perſonen wegen Arbeitsloſigkeit unter
ſtützt werden Hierzu kam der lang andauernde Winter der die An
forderungen an die Armenverwaltung außerordentlich mehrte Die durch
den Haushalisplan zur Verfügung geſtellten Mittel wurden daher nicht
unerheblich überſchritten Der Kämmereizuſchuß ſtieg gegen den Vor
anſchlag 388 299,25 Mk auf 406212,01 Mk alſo um 17912,76 Mk
Von dieſen kommen auf den Kopf der Bevölkerung 2,66 Mk gegen
2,53 Mk im Vorſahre Durch die 27 Armen Bezirks Kommiſſionen ge
langten für Rechnung der Armenkaſſe 160877,57 Mk Almoſen aus
ſchließiich Waiſenpflegegelßd zur Auszahlung Außerdem wurden für
Naturalien aufgewendet für 6692 Anweiſungen auf Brot je
50 Pfg 3346,00 Mk für 8749 Anweiſungen auf Kartoffeln je
25 Pfg 2187,25 Mk für 12453 Anweiſungen auf warmes Eſſen
je 18 Pfg 1 618,89 Mk für 18676 Anweiſungen auf Kohlen je
35 Pfg 7470,40 Mk zuſammen 14622,54 Mk Auf die gezahlten
Unterſtützungs und Pflegegelder wurden von auswärtigen Gemeinden und
zur Alimentation verpflichteten Perſonen 55664,54 Mk wieder eingezogen
Ein nicht unerheblicher Prozentſatz der Unterſtützungen iſt auf ſolche Fälle
zu rechnen in denen das Familienhanpt die Familie böswillig verlaſſen
oder ſich dem Trunke oder Müßiggang dergeſtalt hingegeben hat daß es
ſich nicht um dieſelbe kümmerte bei den laufend Unterſtützten
in 70 Fällen bei den vorübergehend Unterſtützten in 195 Fällen
von 3013 unterſtützten Perſonen alſo 8,8 Prozent Wegen Nichtverſorgung
ihrer Familien ſind 28 Ehemänner zur Beſtrafung gezogen worden Das
niedrigſte Strafmaß betrug 1 Mk event 1 Tag Haft das höchſte
4 Wochen Haft Leider muß konſtatiert werden daß die ausgeſprochene
Erwartung daß die auf Grund des mit dem 1 April 1894 in Kraft ge
tretenen Zuſatzes zu S 361 des Reichsſtrafgeſebuches von der Armen
Direktion geſtellten Anträge auf Beſtrafung der pflichtvergeſſenen Männer
bezw Väter mit mehr Erfolg begleitet ſein würden ſich ſehr ſelten erfüllt
hat Es ſind nämlich Fälle vorgekommen in denen die Angeklagten frei
geſprochen wurden weil die Gerichte die Betreffenden wegen ihres geringen
Verdienſtes nicht in der Lage erachteten etwas für ihre Familien zu thun
Dies waren aber keineswegs Perſonen die etwa wegen beſchränkter Er
werbsthätigkeit geringen Verdienſt hatten ſondern geſunde und erwerbs
fähige Männer die mit Leichtigkeit lohnendere Beſchäftigung gefunden
hätten hieran lag ihnen aber gar nichts ſie wollien eben nur ſo viel
verdienen als ſie ſelbſt zu ihrem eigenen Unterhalt nothwendig brauchten
und verrichteten infolgedeſſen nur Gelegenheitsarbeiten Es iſt ſehr be
dauerlich daß dieſe Perſonen ſo oft ſtraffrei ausgehen oder mit ſo geringen
Strafen belegt werden Jn 24 Fällen erfolgte ſeitens des hieſigen Stadt
ausſchuſſes die reſolutoriſche Verurtheilung von alimentationspflichtigen
Verwandten zur Erſtattung der ihren Angehörigen gewährten Unter
ſtüzungen bezw zur Leiſtung eines entſprechenden Beitrages zu dieſen
Koſten Einen weſentlichen Theil der offenen Armenpflege bildet die Be
kleidung der hieſigen Armen Jm Berichtsjahre wurde für Bekleidungs
und Wäſchegegenſtände der Betrag von 26568,67 Mk aufgewendet

Deutſcher und öſterreichiſcher Alpenverein Sektion Halle
In der geſtrigen Sitzung theilte der Vorſitzende Herr Bankier A Steckner
mit daß für den 30 November Herr Dr Mühlſtedt einen Vortrag
über Firn und Fels zwiſchen Cevedale und Gardaſee angekündigt hat

Die Koſten belaufen ſich insgeſammt

Weiter berichtete der Vorſitzende eingehend über die diesjährige General
verſammlung des Alpenvereins in Meran und machte dann Mittheilungen
über den von ihm im Anſchluß daran der Halleſchen Hütte abgeſtatteten
Beſuch Es folgte dann ein Vortrag des Herrn Prof Dr Ule über
unſere Forſchungen in den Alpen Es wurde hervorgehoben wie
alljährlich eine Fülle von Forſchern den Alpen ihre beſondere Aufmerk
ſamkeit widmet um auch wiſſenſchaftliche Probleme zu löſen Eine äußerſt
bedeutungsvolle Arbeit dieſer Art hat jetzt Profeſſor E Richter ge
liefert welche die Urſachen der Oberfläche des Hochgebirges behandelt

Der Jünglings und Jugendverein der St Uirichs
gemeinde beabſichtigt morgen Mittwoch zur Vorfeier des Reformations
feſtes einen Familienabend im großen Saale des Wintergarten zu
veranſtalten Das Programm enthält außer einer Anſprache des 1 Vor
ſenden Herrn Paſtor Richter und mnſikaliſchen und deklamatoriſchen
Darbietungen der Mitglieder einen intereſſanten Vortrag des Herrn Prof
Dr Geneſt über die Reformation in Frankreich Zum Eintritt be
rechtigende Texiblätter à 10 Pfg werden an den Saaleingängen von
7 Uhr an zu haben ſein Kindern unter 10 Jahren oder ohne Begleitung
Erwachſener iſt der Zutritt nicht geſtattet

Der Lehrerverein Halle a S Umgegend hält ſeine nächſte
Sitzung am Sonnabend den 2 November 2i Uhr im Reſtaurant zum
Markgrafen in Halle a S mit folgender Tagesordnung ab 1 Bericht
der Delegierten über die Provinzial Lehrerverſammlung in Aſchersleben
2 Vortrag des Herrn Lehrer Scharfe in Gröbers Wie macht der
Lehrer ſeinen erzieheriſchen Einfluß auf das Verhalten der Kinder außer
halb der Schule geltend

Der Familienabend der Paulusgemeinde in dem u A Herr
Oberpfarrer Schmidt einen Vortrag halten wird über Luther und ſein
Haus das Vorbild eines chriſtlichen Familienlebens findet nicht wie
letzthin irrthümlich angegeben war am 30 November ſondern ſchon
dieſen Mittwoch am 30 Oktober Abends 8 Uhr in den Thalia
ſälen ſtatt Angehörige und Freunde der Gemeinde find dazu ein
geladen

Patentiert wurde den Herren Dr D Vorländer und B Oreſcher
hierſelbſt ein Verfahren zur Darſtellung von Diacetindigweiß Fräulein
A Mekelbuſch ein Fingerſchutz für das Siricken mit der Hand

Gebrauchsmuſterſchutz erhielten die Herren Hermann Koch
Magdeburgerſtraße 67 für einen Heberfilter aus zwei aneinandergeflanſchten
und durch einen Deckel getrennten Hohlkörpern mit Klärmitteln innerhalb
von denen der eine im Mantel perforiert iſt und der andere mit Abfluß
tülle verſehene einen mittels Schraube und Hülſe gehaltenen perforierten
Boden trägt Franz Kapfenträger Dölau für einen hohlen Gehſtock
mit hohlem beiderſeits offenem Griff und zuſammenlegbaren Winkel
dreiccken Reißzengtheilen Viſier und Meßvorrichtungen in einem in den
hohlen Stock einſchiebbaren Behälter

Stadttheater Die Koloraturſängerin Frau Erika Wedekind
von der Dresdener Hofoper iſt für Mitte November zu einem Gaſtſpiel
an hieſiger Bühne eingeladen Jn der zweiten Hälfte deſſelben Monats
wird auch Madame Thea Doove ein zweimaliges Gaſtſpiel abſolvieren

Morgen Mittwoch Der Wildſchütz von A Lortzing Donnerstag
Tannhäuſer

Welt Panorama gr Ulrichſtraße 6 I Jn dieſer Woche führt
die Reiſe nach den Pyrenäen dieſem hochromantiſchen Gebirge mit herr
lichen Naturſchönheiten wie Waſſerfällen Schneebergen 2c Dazu gehört
auch die berühmte Wundergrotte bei Lourdes in welcher die Lahmen
nur hineinzugehen brauchen um vollſtändig geheilt zu werden Zum
Zeichen der wunderbaren Heilung pflegen die Begnadeten ihre Krücken an
der Grotte aufzuhängen Ob auch lahme Beſchauer der Grotte geheilt
werden ſteht nicht genau feſt jedenfalls iſt aber ſchon eine Beſichtigung
recht lohnend

Der Neue Verein Enterpe feiert am Sonnabend den 2 No
vember Abends 8 Uhr im Goldenen Hirſch ſein 10 Stiftungfeſt
beſtehend aus Concert Theater und Ball

Rothlaufſeunche Unter dem Schweinebeſtande des Arbeiters Karl
Henze hierſelbſt Nordſtraße 1 iſt die Rothlaufſeuche ausgebrochen und
daher das gedacht Gehöft unter Sperre geſtellt

Von der Stadtbahn Die Arbeiten zur Verlängerung der Stadt
bahn bis zum Bahnhof Trotha ſchreiten rüſtig vorwärts Die Schienen
liegen bereits auf der ganzen Strecke nur die Neupflaſterung der Bahnhof
ſtraße iſt noch nicht beendet wird aber vorausſichtlich in 3 Wochen
fertig geſtellt ſein Wenn dann die ſeitens der Königl Regierung vorzu
nehmende Abnahme der neuen Strecke bald erfolgt ſo kann letztere noch
vor Ablauf dieſes Jahres in Betrieb genommen werden Jn der Trothaer
ſtraße iſt das Trottoir bekanntlich hinter die Baumreihe verlegt worden
Jn Rückſicht auf den in dieſer Straße ſehr regen Verkehr wäre es wünſchens

wetth geweſen wenn daſſelbe mindeſtens doppelt ſo breit angelegt worden
wäre als es geſchehen iſt Radfahrer wird es intereſſieren daß der Raum
zwiſchen der Baumreihe und dem Trottoir als Radfahrweg eingerichtet
werden ſoll

Guter Fang Jn der Nacht zum Montag fing der Rentier
R Nagel in der Trothaerſtraße in einer in ſeinem Garten aufgeſtellten
Kaſtenfalle einen Dachs welchen er dem Zoologiſchen Garten als Geſchenk
zuweiſen will Jm Laufe dieſes Sommers ſind mit genanntem Jnſtrumente
bereits 10 Jltiſſe und mehrere Wieſel gefangen worden

Zuſammenſtoſz Geſtern Nachmittag gegen Uhr ſiieß vor
dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 26 ein Motorwagen der Stadtbahn
mit einer Droſchke zuſammen Verletzt wurde dabei zum Glück Niemand

Verhaftet wurde von der Polizei in Leipzig ein 48 Jahre alter
Dienſtknecht aus Halle a der mit dem Strafgeſetzbuch ſchon wieder
holt in Konflikt gerathen iſt Unter dem Vorgeben er ſei Gutsbeſitzer in
Osmünde und ſeine Frau ſei kürzlich geſtorben machte er Bekanntſchaften
von Frauensperſonen die er dann als Wirthſchafterin engagierte und eine
ſpätere Verheirathung in Ausſicht ſtellte Wenn die Perſonen die Reiſe
nach Osmünde dann angetreten hatten um die Stellung anzntreten
ſtellte es ſich heraus daß alles Schwindel war Dem Gauner war es
nur darum zu thun geweſen ſich bei den geprellten Perſonen Kredit zu
verſchaffen

Standesamtliche Nachrichten
Standesaut Halle Steinweg 2

Aufgeboten 28 Oktober Der Hüttenmann Ludwig Weiland und
Alma Tonda Helbra

Eheſchließungen 28 Oktober Der Handarbeiter Thomas Schynol
und Marie Tooſt Kleine Klausſtrane 1 und Streiberſtraße 29 Der vVild
hauer Einſt Marby und Emma Klaar Kottbus

Geboren 28 Okttober Dem ſtauſ ateur Fritz Wittkopf ein S Fritz
Delitzſcherſtraße 76 Dem Buüreanvorſteher Guſtay Benner ein T Elfiede
Barfüßerſtraßze I Dem gewpüften Heilgehilfen Rudolf Baßenge eine T
Charlotte Mittelſtraße 3 Dem Munſiker TErnſt Schröter eine T Erna
Anhalterſtraße 3 Dem Handarbeiter Hermann Vörning eine T Eliſabeth
Ludwigſtraße 51 Dem Kernmacher Otto Lehmann eine T Elffriede
Steinweg 51 Dem Schloſſer Otto Quilitzſch ein S Alfred Kellner
ſtraße T Dem Handarbeiter Hermann Fahr ein S Kurt Liebenauer
ſtraße 175 Dem Weißgerber Karl Spindler eine T Martha Zwinger
ſtraße 28 Dem Maurer Albert Weilepp gen Altenburg eine T Marga
rethe Kl Sandberg 18 Dem Schloſſer Theodor Hagen ein S Kurt
Thorſtraſte 52

Geſtorben 28 Oktober Der Peivatmann Karl Tölitzſcher 71Krauſenſtraße 21 Des Fabrikarbeiter Robert Karaſch S Franz 2 J
Schmiedſtraße 27 Der Arbeiter Karl Ködel 50 J Klinik Des Berg
mann Chriſtian Walter Chefrau Marie geb Bekler 53 J Gr Steinſtraße 10

Der Privatier Guſtav Eberhardt 53 J St Eliſabeih Krankenhaus
Der Arbeiter Kart Voigt 69 J Böllbergerweg 13

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 28 Oktober Der Sattler Berthold Voigt und Alma

Brückner Trothaerſtraße 20 und Oppinerſtraße 7 Der Gerichtsreferendar
Ladislaus Gorski und Eliſabeth Liebelt Berlin und Hermannitraße 36

Geboren 28 Oktober Tem Gondelb ſitzer Karl Demmer ein S
Karl Thalſtraße 33 Dem Fabrikarbeiter Paul Hoffmann ein S Paul
Saaleſtiaße 5 Dem Handarbeiter Franz Stellfeld ein S Eberhard Am
Kirchthon 26 Dem Tiſchler Fritz Oſtwald eine T Marie Schillerſtraße 82

Dem Kaufmann Hskar Janßen eine T Erika Goethe raße 2
Geſtorben 28 Oktober Des Handarbeiter Otto Freimann T Anna

8 M Teothaerſtraße 685 Des Bureauvorſteher Lonis Berge S todt
g boren Gr Brunnenſtraße 46 Wittwe Auguſte Hennicke geb Schaaf
68 J Deſſauerſtraße 16
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte aghrichten
Hamburg 29 Oktober Meldung des B Vertreter der

Amſterdamer Hafenarbeiter konferierten hier mit Vertretern der hieſigen

Hafenarbeiter wegen eines Boykotts gegen engliſche Schiffe Es
wurde ihnen Unterſtützung zugeſichert und die Einleitnng einer Agitation
für den Anſchluß an den Boykott in Ausſicht geſtellt

Hamburg 29 Oktober Meldung des Kl Jn dem von
vierzehn Familien bewohnten Hauſe des Schiffszimmermeiſters Kamp
mann in Wilhelmsburg bei Hamburg brach geſtern ein Feuer aus wo
bei der polniſche Arbeiter Domky infolge Rauches erſtickte Die
Frau des Schloſſers Teichmüller erſchrak ſo über die aus dem
Hauſe lodernden Flammen daß ſie vom Herzſchlage getroffen todt zu
Boden ſtürzte

Budapeſt 29 Oktober Meldung des Kl Hier wurde
geſtern Baron Walburg der angebliche morganatiſche Sohn des ver
ſtorbenen Erzherzogs Ernſt verhaftet Offiziös wird hierzu mitgetheilt
daß dieſe Verhaftung wegen Betruges erfolgte Jn den nächſten
Tagen werde eine authentiſche Darſtellung von maßgebender Stelle ge
geben werden

Mecheln 29 Oktober Meldg des Kl Geſtern kam es
zwiſchen Soldaten des bei Mecheln gelegenen Forts Waelhem und Ein
wohnern der Ortſchaft Waelhem zu einem heftigen Zuſammenſtoß
Mit Spaten und Heugabeln bewaffnete Bauern trieben die Soldaten
zurück Drei der letzteren wurden getödtet

Genna 29 Oktober Hirſch s Bur Die hieſigen Dockarbeiter
erklärten ſich der Boykottbewegung gegen die engliſchen Schiffe
nur dann anzuſchließen falls die Bewegung eine allgemeine ſei

Amſterdam 29 Oktober Meldung der L N Angeſichts
der begeiſterten Aufnahme des Boycottplanes gegen die engliſchen
Schiffe zu Gunſten der Buren im Auslande ſoll hier ein inter
nationaler Docker Kongreß einberufen werden Präſident Krüger
und die burenfreundlichen Blätter in Holland Belgien und Frankreich
haben Zuſchriften aus allen Ständen erhalten welche bedeutende
Monatsbeiträge zur eventuellen Unterſtützung der Ausſtändiſchen
zuſichern Auch aus Deutſchland Oeſterreich Ungarn und Rußland und
ſogar aus England ſind Zuſagen auf bedeutende Geldſummen erfolgt

Paris 29 Oktober Meld d Kl Geſtern explodierte
ein Pulverfaß in der Pulverfabrik von Velaine Nordfrankreich worin
ſich 100 kg Pulver befanden Der glückliche Zufall wollte daß die
Arbeiter ſich um dieſe Zeit in einem Nebenraume zum Frühſtück befanden

Infolge deſſen iſt kein Verluſt an Menſchenleben zu beklagen Das Dach
wurde völlig weggeſchleudert die Mauern ſtark beſchädigt

Ronen 28 Oktober Wolff s Bur Die hieſigen Hafen
arbeiter verſammelten ſich vorgeſtern und erklärten ſich einſtimmig für
Boykottierung der engliſchen Schiffe Sie verlangten ferner den

GeueralAuzeiger e Halle und den Saalkreis 30 Oklober Seite
Zuſammentritt eines Kongreſſes der Dockarbeiter ganz Europas
um allgemein die Ladung und Löſchung der engliſchen Schiffe in Europa
zu verhindern und England zu zwingen dem Kriege in Südafrika
ein Ende zu machen

Petersburg 29 Oktober Meldung des B Jn der
Petersburgskaja Gazetta veröffentlicht eine hieſige Perſönlichkeit die be
ſtändig Beziehungen zu dem Präſidenten Krüger ſowie dem Dr
Leyds unterhält ſie habe vor einigen Tagen die Nachricht bekommen

England ſei mit Vorſchlägen zu Friedensunterhandlungen
an den Präſidenten herangetreten Krüger habe vorläufig noch
keine Antwort gegeben aber ſofort Dr Leyds und die Geſandten Fiſcher
Weſſels und Wolmarans zu ſich gerufen

Sofia 29 Oktober Meldg des B Das energiſche Vor
gehen des amerikaniſchen Generalkonſuls gegen die Häupter des mace
doniſchen Komitees ſcheint doch ſeine Wirkung nicht verfehlt zu haben Die

Befreiung der amerikaniſchen Miſſionärin Stone wird ſtündlich
erwartet Die Briganten ſollen geneigt ſein die vom amerikaniſchen
Konſul angebotenen 60,000 Dollars anzunehmen Siehe den Sonder
artikel über dieſe Miſſionärin in der Beilage Red

London 29 Oktober Meldung der D Große Auf
regung hat hier die Meldung aus Moskau hervorgerufen wonach ſich
dort die Bevölkerung vorgeſtern zu antiengliſchen Kundgebungen
hat hinreißen laſſen Der engliſche Konſul wurde beſchimpft und
auf der Straße verfolgt die Fenſter des Konſulats eingeworfen und
burenfreundliche Proklamationen in den Straßen angeheftet
Man fordert die Regierung auf gegen dieſe Kundgebungen auf diplo
matiſchem Wege zu proteſtieren

New Yourk 29 Oktober Meldung der Frkf Ztg Der
Apparat zur Hinrichtung des Mörders des Präſidenten Me Kinley
iſt probiert Der Gefängnißdirektor beabſichtigt keine weiteren Nachrichten über

Czolgosz auszugeben bis die Hinrichtung vollzogen iſt Dann werden
die Kleidung die Briefe ſowie ſonſtige Habſeligkeiten verbrannt und ſein
Leichnam in ein Kalkgrab gelegt

bankhaus Paul Schausen Co
alle a S Bitterfeld Doelitzsch

An und Verkauf von Werthpapieren Einlösung von Coupons
Conto Corrent Check und Wechsel Verkehr

Verziusung von Geldeinlagen etc etc

Courshericht der Halleschen Bankfirmen v 29 Oktober

Dividende Ziug M Cours
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1 u 4 92 B

4 2 0
Hallesche Strassenbaun 49 Obligationen

Union 6 Obl mit 103 rückz
Knappaohafia Beruſfegen on Aul

o do bis 1904 unkdb Anl
3 natrit Rexnſeohblig GBretl Nebra u 95,600Bernburger 4 Masohinenfabrik Oblig

rückzalular 103 ut d Gröhw Act apierfabrik h uEisenacher Kammgearnspinnerei Obl

A u 6 104,78B
102506

u 4 102506

cur Proz tormin Notiz

3 Hallenohe Stadt Anleihe von 1882 n 3 98g Theonfer Anleihe von 1884 n 97 253Stadt Anleihe von 1886 n 98s Sfadt Anleihe von 1893 W u 98649 u Stadt Anleilie von 1900 n 4 103,75 baBAkener r Stadt Auleihe J h h 2 m 9 103 256s Krturter Stadt Anleihe 1888 7 W n 96 75a Stadt Anleihe 1895 i u 1 4 103,25BErfurter Stadt Anleihe v 1901 n 4 103 25B
Hin heratndter thdt Auléi e 18 9 S n o 36,506Naumburger Stadt Anleibe v 889 n

4 m V 1900 un u 4 102,256landuchaftl 8 Central Pfanät riete u4 Siehsische landschaftl Pfandhbriefe h n 103 253

v U 8 99o m n 83 Provinzial Anleihe Ferseh 97 50BHalle Hettstedt I Kipenhb Obligation u 94

n 171

990
r

orücokzghluar 2 SH Tinimeriianun Co Maseh 4 Hyp Anl a n Sp Zu erfabr Korhbiedort c u 4 99,50b2 G
Hyp Anl der Waldauerktrennk Aot 6 S u 99,500
Snc ha hir Hrannukohlen Sohuldv S u 4 9506Werrchen Welssenf Braunk Sebnldv u 4 1000do do do von 18951 A u 4 1006Zeitzer Parafün und Solarölfabrik
unkündvar bis 189944 a 4 09,500Hallesche baukvereins Actien 1899 S 4 1396Spar hund Vorrchnen Hauk Acten I l8u9 4 4 75 bCönnern Malz fabrik Actien 1899,00 13 4Uröllwitz Actinn Vaplerfohbrik Aotlen 1899 00 10 4

Dörstewltz lattmwannadorfet Rrki ind A 1889 00 4 4 67 50B
lag Vorz Actien 189800 4 007 50BKilenbnrg Koftun dlannfaktur Acten IIeus vo 5 4 7460

Hranerel Aetien Feldschlösschen 1898 99 6 4
Glanzig ZDnekerſfabrik Actien oo s i 4Halle HettstedterRisenbahn Act Litt A 1899 00 3 4 88 ,50B
Hallesche Actien bierbrauerei Aotien I599 00 6 0 100BHall Manehinenfahrtk Actien à a uHallesohe Straanenbahn Acten 189 0 4 63BHallesche Portland Cement Fabrik Act 189 11 4Hühernand aohe Mhlienwerk Acten 1899 00 4 152B
Körbisdorf Anckerfahrik Actien 899 00 6 4 1106Kytfhäuserhütte Akt Alaschinenfabrik 1899 16 116060
haudaberg Malzfabrik Actien IeSvusg vo e SSanmburger Braunkohlen Action 00 18 4 205,50BNiemberg Malzafahbrik Aktien vo o 10 4 165b2
Jienburger Sohlokamälzerei Act Ges 1899 00 6 4Riebeck sche Montanwerke Actien 599 00 14 2006
s ehs Thür frnunkohlen Stamm Aet 18u9 8 4 135,506Sohn Thür hrauuk Stamm Prior Aet 1899 8 4 S
Waldaner hrannkohlen Stamm Actien I599 00 10 4 1606
Werschen Woissonf Braunuk Stamtu Act 899 00 20 4 2356
eitzer Maschinenfahrik Aactien schaede Ils99 00 20 meeLeitzer ar und Solarölfabrik actien I1899 00 9 4 1266
Auokerraftinerie Atien Halle 1899,00 10 4 172,75 beB
Bruekderf NMietlebhen herghan Ver Knxe l o Zins o Z 17228Hallesehe Corgsol Ffännernchaft Knxe mee o inus o Z 2800

Die Kurse der mit besa Papiere verstehen sich in Mark für ein Stitok

e

Den feinſten Kaffee
machen Sie wenn Sie als Zuſatz eine Kleinigkeit

von der ſehr ergiebigen Linde ſchen Eſſenz
nehmen Ueberall zu haben

eeeeeeeeeroeoeeWratzke 8 Steiger
Hotf Juweliere und Edelschmiede

Gerüthe und Schmuck im neuzeitlichen Styl

Waſſerſtände Am 28 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,42
Unterpegel 0,32 29 Oktober Halle unterhalb 1,82
Trotha 81 28 Oktober Bernburg 4 1,30 Calbe Unter
pegel 0,78 Oberpegel 4 1,56 Dresden 1,22 Magde
qurg 1,31

Zur BVeachtung Unſerer heutigen Geſammtauflage
liegt ein Profpekt der Firma Fiolny Co in Hanau
und Zürich betr Dr Hommel s Haematogen bei
Depots in allen Apotheken



Mittwoch

Unsere

für Halle und den z

Spoecialitten
Schuhwaaren

verkaufen wir am

Mittwoch Donnerstag Freitag
D zu ausser gewöhnlich billigen
Damen Boxcalf Schnürstiefel

elegant in Form und Ausführung
Damen Boxcalf Knopfstiotol

docehmodern und eohik gearbeitet

Herren Boxcoalf 2 Zugstiofel
in moderner amerikanischer Form

Preisen
das Paar D z5

das Paar D z5

das Paar 40

Koerren Boxoalf Sohnürstiotel 40,75
gediegen in Material und Ausführung

Für diese Speecialitäten welche nach Goodyear Welt System
gearbeitet sind und genau der Handarbeit entsprechen übernehmen wir die weit
gehendste Garantie Wie niedrig unsere Preise bemessen sind ersehen Sie aus
der allgemeinen Preislage welche 25 5000 höher ist

Ecke Schulstrasse
Man aohte genau auf die Firma und

Tacik g
Nur 52 Gr Ulrichstrasse 22 e J

Hausnummer

3 e n
3 9 e r h M v t r V r te S Weinstock

Bankgeschäft Leipzigerstrasse 12
Ane Uned Verkauf von erthEinlösung von Coupons auch schon einige Wochen vor Verfall ohne Abzug

Vermiethung von Fäohern unter Selbstverschluss des Miethers in der nach neuesten
Erfahrungen erbauten feuer und diebessicheren Stahlkammer gegen mässige Vergütung

papferen

Bereitwillige Koſtenfreie Auskunſtertheilung über alle Werthpapiere

Tügliche Berichte über südafrikanische und westaustralische Goldminen und
amerikanische Eisenbahnen

Beleihung von Eftectenm
Verzinsung von Baareinlagen

Ueberhaupt alle ins Bankfach einschlagende Geschätfte
Hallesche Mähr Zwieback Fabrik

Carl W Halle a SMähr Zwiebach
v beſtes nach ärztlicher Vorſchrift h

kalkphosphathaltiges Muskel und Knochen
bildendes Nahrungsmittel

für Kinder
Mehrfach prämiiert Zu haben in 10 20 30
und 60 Pfg Düten in den Apotheken Drogerien
7 alwaarenhandlungen und den bekannten
Verkaufsſtellen

13 J 3 3 e gentſieb Verſtei igerung
Jm hieſigen Botaniſchen Garten ſollen die durch Umdecken der Glasdächer

gewonnenen noch brauchbaren 44 Glasſcheiben und zwar
450 ganze Scheiben 35,413 em groß
320 beſchädigte Scheiben in etwa 23 obiger Größe ver

wendbar an den Meiſtbietenden gegen Baarzahlung am
Sonnabend den 2 Aovember ds Ars Vormittags 10 Ahr

verkauft werden

Halle a den 28 Oktober 1901

S a IIr

creme und weiseGarchnen e e
Mtr von 35 Pfg an

Gardinen und Spachtelspitzen

S S Se r d dur 3 S SCausende

z en und schleppen sich mit Er
ältungen mit Kusten Helserkeit Kohl

J kopf Rachen Luftröhren BronchialI und Cungeneatarrh herum ohne daran
zu denken dass sie in

s ächtenSodene
ineral Pastillen

ein ganz vorzügl Hausmittel haben das
diese bei rationoiſem Ge
brauch in kurz Zeit lindert u beseitigt

h Nur 85 Pfg per Schachtel
erhältlich in allen Apotheken Drogen

und Mineralwasser Handlungen

o e S eg e I w7 c 57 u
h

Tiſchdecken
Spachtelvitragen er

Reichhaltigſte Answahl anerkannt billige Preiſe

ortieren Stoffe
Läuferſtoffe Linolenm Zugronuleaux

30 Oktober Nr 2
Zeichnungen auf

3 Regensburger Stadtanleihe
Weh wir zum Kurse von 95,90 kostenfrei
entgegen

Friedmann J Co h
v Armes deuſscſeß J
VERSICHERUNGS VEREIN STUTTGART

Juristische Person e Staatsoberaufsicht

Gesammtreserven Uber 22 Millionen Mark
Der Verein gewährt

zu billigen Preisen unter sehr günstigen Bedingungen

Unfall Lehens Militärclienst u
Brautaussteuer Versicherung

sowie die für alle Lebens und Berafevornattaias
nunentbebrliche

Haftpflicht Versicherung

Zur Zeit bestehen mehr als 430000 Versicherungen für
2770000 Personen

Verträge sind mit ca 1700 Corporationen abgeschlossen

O Alller Gewinn fliesst den Versicherten allein zu
Aeusserst coulante Entschädigung

Prospekte und Versicherungsbedingungen werden gratis
abgegeben

Subdirektion Halle a S W Lotze Alte Prowenade 6
R Marschall Generalagent Halle a Gütehenstr 15
K Rothe Inspektor Halle a Jahnstr 6 HermannPaul Kanfwann Delitzsoh Leipzigerstr 8 Ferd Köller
Ubrmaecber Landsberg F C Demand Lauohstädt
Thiele Franke Kaufeute in Merseburg r Ritter

strasse 18

r V

K Mauersberger
Färberei und Chemische Waschanstalt

für Damen und Herrenkleider Möhbelstoffe
Gardinen Spitzen Federn Handschuhe ete

Grösste Leistungsfähigkeit gegenüber Kleinbetrieben
Steinweg 25 dieht am Ranvischen Platz

Cesehaktsstollen
Leipzigerstr 33 sebrägüber v Rothen Ross
Geiststrasse 15 ler Apotheke
7 Steinstr 2 Eecke Kleinschmieden

ritzkirchhof 5r g Hro Galander neb Walhalla
Fernruf 1248 und 1252

h W reeeeteehe

MusiKkwerkKe
gelbdestspiolende und zum Drehen

Phonographen
nur erstklassige Fabrikate von
20 Mark aufwärts liefern
gegen Monatsraten von 3 H anBial Freund Co in ßroslan

Mustrterte Kataloge gratis und froet

Janmann s Nadnasohiden

ſind die beſten und geeignetſten für Kunſtſtickerei
Reparaturwerkſtatt für alle Syſteme und

Fabrikate
Großes Lager in Danerbrand und Jriſchen

Oefen von C Riessner NürnbergGasheiz u Bade Lefen von J G Houben Sohn
Carl Aachen

Otto Giseke NachfJnh Oscar Sennt
Halle a W nur Gr Steinſtr 83 W

part und 1 Etage
Fahrrad und Nähmaſchinen Handlung

Privat Canz nterricht
Sämmtliche Rundtänze lehre Damen und Herren

jeden Alters in 5 Stunden gründlich und
ungeniert nach meiner leicht faßlichen Lehrweiſe Alle
vorkommenden modernen Tänze lehre in kurzer Zeit
Damen ſowie Herren können ſich Zeit und Stunde
zum Unterricht wählen Bin auch gern bereit in
Privathäuſern Unterricht zu ertheilen Weitere An
meldungen nehme ich Freitag den 1 November
von Nachmittags 5 bis Abends 10 Uhr im Hotel
goldener Stern Magdeburgerſtr 54 entgegen

Pr an Sohapitz Tanzlehrer
3 früher SolotänzerGründung 1886 V Ertheile auch Ballet Unterricht m
geg Dinſſod Nagen i Mnſog TFimermanEile burg Winneberget W ilfe Samburg Fichteſtr 5
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Axminſter Velour im Suyrna rec in ſchönſter

Farbenpracht von 5,40 Mt an bis hochelegant
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